
Aufgrund von § 8 a Abs. 5 BNatSchG i. d. F. der 

Bekanntmachung vom 12. März 1987 (BGB1. I S. 889), zuletzt 

geändert durch Art. 5 des Gesetzes zur Erleichterung von 
\ . 

Investitionen und der Ausweisung und Bereitstellung von 

Wohnbauland (Investitionserleichterungs- und Wohnbaulandgesetz) 

vom 22. April 1993 (BGB1. I S. 466) in Verbindung mit § 5 der 

Hessischen Gemeindeordnung (HGO) i.d.F. vom 01. April 1981 

(GVB1. I S. 66), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01. April 1993 

(GVB1. I S. 534) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 

Zierenberg in ihrer Sitzung am 25.04.94 nachfolgende Satzung 

beschlossen: 

~~~!~~~~_~~E_~!~~!_~~~E~~~~E~_~~E_~E~~~~~~_~~~_!~~!~~~E~!~!!~~~~= 

~~~!E~~~~_~~~~_~_~~_~~~~~~=~~!~E~~~~!~~~~~!~~ 

§ 1 

Kostenerstattungsbeträge für die Durchführung von zugeordneten 

Ausgleichs- und Ersatzrnaßnahmen werden nach den Bestimmungen 

des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) und dieser Satzung er­

hoben. 

§ 2 

(1) 	 Erstattungsfähig sind die Kosten für die Durchführung von 

allen Ausgleichs- und Ersatzrnaßnahmen, die nach § 8a Abs. 

Satz 4 BNatSchG zugeordnet sind. 

(2) 	 Die Durchführungskosten umfassen die Kosten für 

1. 	den Erwerb und die Freilegung der Flächen für Ausgleichs­

und Ersatzrnaßnahmen, 
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2. 	 die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen einschließlich ihrer 

Planung, Fertigstellungs- und Entwicklungspflege. 
\ 

Dazu gehört auch der Wert der von der Gemeinde aus ihrem 

Vermögen ber~itgestellten Fl~chen im Zeitpunkt der Bereit ­

stellung. 

3. 	 Die Ausgestaltung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen ein­

schließlich deren Durchführungsdauer ergibt sich aus den 

Festsetzungen des Bebauungsplans in Verbindung mit den in 

der Anlage dargestellten Grunds~tzen. Der Bebauungsplan kann 

im Einzelfall von den in der Anlage beschriebenen Grunds~t­

zen Abweichungen vorsehen. Dies gilt entsprechend für Sat­

zungen nach §§ 4 Abs. 2 a, 7 BauGB-MaßnahmenG. 

§ 3 

Die erstattungsf~higen Kosten werden nach den tats~chlichen 

Kosten ermittelt. 

§ 4 

Die nach §§ 2, 3 erstattungsf~~igen Kosten werden auf die 

nach § 8 a Abs. 1 Satz 4 BNatSchG zugeordneten Grundstücke 

nach Maßg~be der zul~ssigen Grtindfläche (§ 19 Abs. 2 BauNVO) 

verteilt. Ist keine zul~ssige Grundfläche festgesetzt, wird 

die überbaubare Grundstücksfläche zugrundegelegt. Für sonsti ­

ge selbständige versiegelbare Flächen gilt die versiegelbare 
; 

Fläche als überbaubare Grundstücksfl~che. 

§5 

Die Gemeinde kann für Grundstücke, für die eine Kostenerstat­

tungspflicht noch nicht oder nicht in vollem Umfang entstan­
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den ,ist, Vorauszahlungen bis zur Höhe des voraussichtlichen 

Kostenerstattungsbetrages anfordern, sobald die Grundstücke, 

auf de~en Eingriffe zu erwarten sind, baulich oder gewerblich 

genutzt werden dürfen. 

§ 6 

Fälligkei t des Kostenerstattungsbetrages 

Der Kostenerstattungsbetrag wird einen Monat nach Bekanntgabe 

der Anforderung fällig. 

§ 7 

Der Kostenerstattungsbetrag kann auf Antrag abgelöst werden. 

Der Ablösebetrag bemißt sich nach der voraussichtlichen Höhe 

des zu erwartenden endgültigen Erstattungsbetrages. 

§ 8 

Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am 1.5.1994 in Kraft. 

Zierenberg, den 26.04.1994 

Der Magistrat der 
Stadr/erenberg 

C1A ' 
Y~~f'~enJ;:1zel/' germeister 



· § 7 "b 3 .der]atzuna der Si;adt~!iel1enbera ..A l! I~.~~.zu, - Mo S•. _~B&fPtfl'd *!Y' ~tgs+ie 2"'3''7'9 cl '., 

t . 5.' L • i,iia,zic. zur Erhebung von Kostenerst:lttungsbe-I 

trigen nach 8 a BNatSchG ., 

Grundsätze rur die AU~Q'esraltunO' von Aus2!e:ös- und Ersarzmaßnahme:1 

I. 	 Anpl1afizunglAussaac von srandorthe:misc~e:1 Gehö[ze:1, Kräure:-n und Gräsem. 

1.1. 	 Anpflanzung 'von Einze!bäumen 


- Schaffung gü!lS1:iger Wachstumsbedingunge:1 durch Hersre!le:1 der 

. Vege~rionsrragschicht n,:-ch DfN' 13915 und der Pflanzgrube ger7I_ DrN 18916. 

. - AnoEIanZLrng von Hocnstammbäume:1 mir e:ne:n Scammumfang: de::- SOrlle::-un2 
~ .-	 -­

18/20 

. 	 'i" 
- Veran..tce-'W1g der Bäume und Schurz vor Beschädig'..lnge:1 sowie Siche;-ung de:-. . 	 ­
Baumscheibe 

-.Fertigs.:e!1ungs- und E:1tw1ddungspfIege: 4 Jahre' 

1.2. 	Anoflanzung von Gehölze:1., fre:wachse:1de:1 He-:::!<e:1 und Waldmäme!n. . ­
- Schaffung günstiger Wac~TIlmsbed.ing'..l.L"1ge:1 durch Bode:1vorbe:-eicung i1aö DIN 
18915 . 

- AnpflanZ'..!ng von B 2.ume:1 I. Ordnung mit e:ne:7l S t2...rnmul7Üc.ng de::- Scn:ie:-ung 
18/20, Bäume:1 Ir. Ordnung mit e:ne:n St2...'TlITIumf2...'1g der Sorcie;-ur;g 16118, 
He:si:ern 1501175 hoö und :z:',lIeimcl ve:-pfi2..'lZ!e:1 Stl;;'uchern je nach ;.~ in de:­
Sor.ie:ung 60/80, 801100 oder 1001150 hoö 

- Je 	100 qmje 1 Ba!..lm L Ordnung.,:2 82.ur:ie II. Ordnung, 5 Ee~si:e: ur;d 40 
S criucbe: 

·1 .3. 	Aionlage Sl:2..'1dorcge:-ec::ce: Wälde:-­
," 

. 
- AuEorsrung r.-.it si::=.ndon:ge:-e-:::ce:1 ?.Ii:=:: 


. - J 500 Sillck je ha. Pfi2.."l.Ze:1 3-5 järcrig, Eöne 80-120 Cl 


- E:s'le!lung von SC::t.1ce:nr.c::cunge:: 




. - /':: Fe:r1igstellungs- und Emwicklungspf1ege: 5 fahre 

1.4 Schaffung von Screuobstwiesen 

\ 

- Schaffung günstige:- WachsIUm5bedingunge~ durch Bode~vorbere!cung nach 08 
18915 . 

- Anpflanzung von Obstbaumhachstämmen und Befestigung de:- Bäume 

1 
- je 100 qm ein Obs!baum d~:- Sonierung 10/12 . . 

- Ei~saat G[~-lKräU(ermischung 

- Erstellung von Schutzeinrichtunge~ 
--~-'- . .. __: 

'"' 	 - F erugstellungs- und EmwicXlungspflege: 5 Jahre 

l.5. 	Anlage von naturnahe:r Wiesen und Krzucsäume:r 


- Schaffung'günstiger Wacn..s"Lurrubdingunge:r durch Bode:rvorbere:cung nai::~ OrN 

18915 


- Einsaac von Wiese:rgräse:-n und -ktiure:-rr, mögiicns;: aus autochconem SZ2.'sUC 


- Fertigstellungs- und E:rtv"idclungsptIege: J Jahre 


2. 	 Schaifung und Re~arurieru[!g· von Wc.sse,Jic~e:r 

2.1. 	He:-s"Le!lung von Stillgewässe:-n 


- Aushub und Einbau bZ'N. Abfui1r ces a,-;ste:-,e:1de:1 Bode::..s 


- ggf Abdic~n.lI1g des Unte:-grunaes 


- Anpfla..'1Z'_mg s.:andor::hei17Lische: PB2.:-:.ze:r 


- F e!"!igSte11ungs- und E!1tv.rick.lungs~flege: J Ja.ru-e 


2.2. 	Re:rarurierung von Scill- und Fiie!Jgew~se!"71 

- _Gestalrung de; Urer une: E:noau ilc.:,jrlic::e, S zusi:oEe u!lte; B e~'::c:(sic::(ig '--'f1g ;0­
ge!1ieurbio logiscl1e; Vorg::.oe:1 


- EncschJammung 

- Fe:cigs!e!lungs- und E;w..:.ricXJungsünege: J Jaru-e 

.). BC3rüllung von bauliche:1 .-\n.l::.gen 



. ~. 

3. 1~::7~ä..ss~qer:begrunung 

. ~ Anpflanzung von s~!bs(kIimme:1de:1 Pflanze:1 


- Anbringung 'voctKlenerhilfe:1 und Pflanzung von Schling- und Kle~te'PfIanze.'1 


. 
- eme 

... 	

Pflanze j.e 2 lfin. 

:.: : 

- Fertigstellungs- und Emwicklungspflege: 2 Jahre 

: .
3.2. Dachbe~üng 


- intensive Begrunung von Dachfläche:1 


- ext~:1.Sive Begr:}nung v:on Dach.rlächen 


- Ferrigstellungs- und Enn0cklungspflege: 3 Jahre 


4. 	 Emsjege!ung und Maßnahmen zur Grundwasse;anre:che:ung 
. 	 . 

4. 1 	E!.s· I b ~. fi·· h'" !1 rege.ung e.estlgter tac. e!1 


- Ausbau und Abfuhr wasse:undurcbJässige:- Beläge 


- Aufreißen wasserundurchlässiger Unterbauschichten 


- Einbau wässe:-dufc;-'Jässige:- De-::X:söiöle:l. 


- F'e:-rigsce!lungs- und E::rmc!dungspfIe3e: 1 h ...rrf 


4 .2. 	Maßnaltrne.'1 zur Grundwasse=-anre:che:-i.Ing 

- Schaffi.mg von Gräbe:1 und Mulde:1 zur Re~e:l.wa.sse..---ve:-sicxe:ung 

- FertigsLe!1ungs- und E!1nv1c!dungspfIege: 1 Jahr 

5.1. 	Umwancilung von Ac:<e:- br,v. ime::slve:n Gr..l:-.i2.!1C in Acke:--'-!nc. Cr'..ld2.:1ct;,:=.c:'e 

- Nut.zI1ngsaufgaoe 

- F e:-tif;sce!lun2:s- und E':-:C'Mc:z,[ung:siJfIe:ze: 1 J2....1.r- -	 -. ­
5.2. 	Umwandlung von Ac:<e:- in Ruce:-:üf1ur 

- ~gf. Ab c:rag e:1. 'und AbCfGI1SpOrr des Obe:-ccc~:l.S 

- Fe:-rigste!1ungs- und E:U-Nid:.!ungspfIege: 1 hhr 

.' 	
j 
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